
Quellen im Springbach bei Kerken

Schlagwörter: Quelle (Gewässer) 

Fachsicht(en): Naturschutz

Gemeinde(n): Kerken

Kreis(e): Kleve (Nordrhein-Westfalen)

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Das Fließgewässer, das aus dem Kempener Stadtteil St. Hubert-Voesch kommt, durchströmt die Brüche der Gemeinde Kerken

und wird bis zur Einmündung in den Landwehrbach im Nordwesten von Nieukerk „Spring“ genannt (im engeren Sinn wird es jedoch

erst ab dem Eintritt in das Eyller Bruch als „Spring“ bezeichnet).

Namensgleich bzw. als „Springbach“ wird auch ein Fließgewässer zwischen Haus Velde und der Kerkener Straße bezeichnet

(Stadt Kempen, Kreis Viersen), das in die Kendel bzw. Uhlesrahm mündet und in seiner Fortführung dann den Namen „Spring“

führt.

 

Die Bezeichnung „Spring“ bedeutet am Niederrhein Quelle. Durch seinen Namen lässt der Springbach daher vermuten, dass in

seiner Gewässersohle Grundquellen zu finden sind und ihn speisen.

 

Es handelt sich um eine Grundquelle, die möglicherweise noch schüttend ist.

 

(Jana Wermeyer, Michael Stevens & Stefan Kronsbein, Haus der Natur - Biologische Station im Rhein-Kreis Neuss e.V., 2021)
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Quellen im Springbach bei Kerken

Schlagwörter: Quelle (Gewässer)
Ort: 47647 Kerken
Fachsicht(en): Naturschutz
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung
Koordinate WGS84: 51° 26 53,27 N: 6° 21 23,99 O / 51,44813°N: 6,35666°O
Koordinate UTM: 32.316.325,00 m: 5.702.975,00 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.524.838,26 m: 5.701.561,87 m
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